
Fachspezifische Bestimmungen 
für das Master-Studienfach 

Vergleichende Indogermanische Sprachwissenschaft 
(Erwerb von 45 ECTS-Punkten) 

 
Vom 7. April 2009 

 
(Fundstelle: http://www.uni-wuerzburg.de/amtl_veroeffentlichungen/2009-25) 

 
 
 
 
 
 
 
 
Aufgrund von Art. 13 Abs. 1 Satz 2, Art. 58 Abs. 1 Satz 1 sowie Art. 61 Abs. 2 Satz 1 des Bayerischen 
Hochschulgesetzes (BayHSchG) vom 23. Mai 2006 (GVBl. S. 245, BayRS 2210-1-1-WFK) in der je-
weils geltenden Fassung in Verbindung mit § 1 Satz 1 der Allgemeinen Studien- und Prüfungsordnung 
(ASPO) für die Bachelor- (6-semestrig) und Masterstudiengänge (4-semestrig) an der Julius-
Maximilians-Universität Würzburg vom 28. September 2007 (Fundstelle: http://www.uni-
wuerzburg.de/amtl_veroeffentlichungen/2007-29) erlässt die Julius-Maximilians-Universität Würzburg 
folgende Satzung: 
 

§ 1 
 
Die Bestimmungen der Allgemeinen Studien- und Prüfungsordnung (ASPO) für die Bachelor- (6-
semestrig) und Master-Studiengänge (4-semestrig) an der Julius-Maximilians-Universität Würzburg 
werden wie folgt ergänzt: 
 
 

Zu § 2 ASPO: 
Ziel des Studiums, Zweck der Prüfung, Akademischer Grad 

 
Abs. 4:  Ausgestaltung und Ziele des Master

Abs. 5:  Verleihung eines akademischen 

-Studiums 
 
Das Master-Studienfach Vergleichende Indogermanische Sprachwissenschaft in der Zwei-
Fächer-Kombination wird als ein forschungsorientiertes Studienfach der Philosophischen Fa-
kultät I der Julius-Maximilians-Universität Würzburg angeboten. 
Das Master-Studienfach Vergleichende Indogermanische Sprachwissenschaft bereitet auf die 
Promotion zum Dr. phil. in der Vergleichenden Indogermanischen Sprachwissenschaft sowie 
auf wissenschaftliche Tätigkeiten in verschiedensten Berufsbereichen vor. Ziel der Ausbildung 
ist die Vermittlung von vertieften Kenntnissen des wissenschaftlichen Arbeitens in der For-
schung und Anwendung der Vergleichenden Indogermanischen Sprachwissenschaft und ihrer 
inhaltlichen Grundlagen. Gleichzeitig soll der bzw. die Studierende durch die Ausbildung und 
Schulung des analytischen Denkens die Fähigkeit erwerben, sich später in die vielfältigen an 
ihn bzw. sie herangetragenen Aufgabengebiete einzuarbeiten und insbesondere das bereits 
im Bachelor-Studium erworbene Grundwissen selbstständig anzuwenden und auf neue Auf-
gabengebiete zu übertragen. Das Master-Studienfach Vergleichende Indogermanische 
Sprachwissenschaft kann als gleichwertiges Hauptfach (Wahlpflichtbereich 45 ECTS-Punkte) 
neben einem zweiten Hauptfach absolviert werden. 
 

 
Master

 
Aufgrund der bestandenen Master-Prüfung wird unter Beachtung der Regelungen von § 2 
Abs. 6 ASPO der akademische Grad eines „Master of Arts“ (abgekürzt „M. A.“) verliehen. Der 
Grad des Master of Arts stellt einen berufsqualifizierenden Abschluss dar. 

-Grades 

http://www.uni-wuerzburg.de/amtl_veroeffentlichungen/2009-25�


Zu § 4 ASPO: 
Zugangsvoraussetzungen zum Master-Studium 

 
Abs. 1: Zugangsvoraussetzungen 
  
 Satz 4: 

1Zum Master-Studienfach Vergleichende Indogermanische Sprachwissenschaft wird zugelas-
sen, wer  
1. einen Bachelor-Abschluss mit mindestens dem Notendurchschnitt 2,5 (oder Grad C nach 

dem ECTS-Notensystem) im Fach Vergleichende Indogermanische Sprachwissenschaft 
oder Alte Welt – Schwerpunkt Vergleichende Indogermanische Sprachwissenschaft an 
der Universität Würzburg oder einen entsprechenden in- oder ausländischen Abschluss 
vorweist, es sei denn, dass letzterer nicht gleichwertig ist, und 

2. das Latinum und Graecum besitzt.  
2Vor einer Immatrikulation ist eine schriftliche Bewerbung an den Lehrstuhl zu richten, die alle 
einschlägigen Unterlagen enthält. 3Ferner findet ein Interview mit der Bewerberin bzw. dem 
Bewerber am Lehrstuhl statt. 
 
Satz 13: 
Da die wissenschaftliche Literatur des Studienfaches auch in englischer, französischer, spani-
scher, italienischer und russischer Sprache abgefasst ist, sind gute Kenntnisse der entspre-
chenden Sprachen von großem Nutzen. 

Abs. 4: ununterbrochener Übergang vom Bachelor- ins Master-Studium 

Satz 1: 
1Eine aufschiebend bedingte Zulassung zum Master-Studium hinsichtlich eines Immatrikulati-
ons-Antrages, der spätestens bis zum Beginn der Vorlesungszeit des ersten Fachsemesters 
zu stellen ist, kann ausgesprochen werden, sofern im Bachelor-Studium zum Zeitpunkt der 
Antragstellung bereits mindestens 150 ECTS-Punkte mit einem Gesamtnotendurchschnitt von 
2,5 oder besser erbracht wurden. 2Die endgültige Zulassung richtet sich nach den Regelungen 
des § 4 Abs. 4 Sätze 2 und 4 ASPO. 

 
 

Zu § 5 ASPO: 
Studienbeginn 

 
Das Studium kann nur im Wintersemester begonnen werden. 

 
 

Zu § 6 ASPO: 
Studiendauer, Fächerkombinationen, Gliederung des Studiums 

 
Abs. 3: Anzahl und Beschreibung der Module bzw. Teilmodule 
  

Sätze 4 und 5: 
Für die Anzahl und die Beschreibung der verschiedenen Module und Teilmodule wird auf die 
Studienfachbeschreibung sowie die Modul- und Teilmodulbeschreibungen in den Anlagen 
verwiesen. 

 
 
Abs. 6: Kombinationen von Studienfächern für das Master

Bezüglich der Kombinationen mit anderen Fächern im Rahmen dessen bestehen von Seiten 
der Vergleichenden Sprachwissenschaft keine Einschränkungen. Insbesondere weitere geis-
teswissenschaftliche, darunter v. a. altertumswissenschaftliche Fächer bieten sich allerdings 
zur Kombination an. Für eine in Aussicht genommene berufliche Tätigkeit im außeruniversitä-
ren Bereich können auch andere Fächer gewählt werden, falls diese im Umfang von 45 

-Studium  
 

Sätze 2 und 3: 
Vergleichende Indogermanische Sprachwissenschaft kann als Hauptfach in der Zwei-Fächer-
Kombination mit einem Wahlpflichtbereich (45 ECTS-Punkte) und einer Abschlussarbeit (30 
ECTS-Punkte) studiert werden. 
 



ECTS-Punkten angeboten werden und eine Kombination mit dem Studienfach Ägyptologie 
nicht ausschließen.  

 
Abs. 7: Zuordnung zu den einzelnen Bereichen, Studienfachbeschreibung, Schlüsselqualifikations-

Pool 
  

Satz 1: 
Die Zuordnung der einzelnen Module zum Wahlpflichtbereich ist der Studienfachbeschreibung 
im Anhang zu entnehmen. 
 
 

Zu § 7 ASPO: 
Lehrformen 

 
Abs. 1: Mögliche Lehrformen, Unterrichtssprache 
 

Satz 4: 
Die Lehrveranstaltungen werden in deutscher Sprache angeboten. 

 
 

Zu § 8 ASPO: 
Umfang der Prüfung, Fristen 

 
Abs. 3: erfolgreicher Abschluss des Master-Studiums, Festlegung der ECTS-Punkte für die Module 

bzw. Modulteile in den einzelnen Bereichen: 
 
Die für einen erfolgreichen Abschluss des Master-Studiums zu erzielenden ECTS-Punkte in  
den einzelnen Modulen und Teilmodulen ergeben sich aus den Modul- und Teilmodulbe-
schreibungen. 

 
 

Zu § 14 ASPO: 
Anrechnung von Modulen, Teilmodulen, Studien- und Prüfungsleistungen sowie Studienzeiten 

 
Abs. 1: Anrechnung von Modulen bzw. Teilmodulen aus demselben Studienfach 
 

Satz 1: 
Einschlägige Module bzw. Teilmodule aus dem Pflicht- oder Wahlpflichtbereich sowie den 
fachspezifischen Schlüsselqualifikationen, welche in demselben Studienfach oder vergleichba-
ren Studienfächern an anderen Universitäten oder gleichgestellten Hochschulen im Geltungs-
bereich des Hochschulrahmengesetzes bestanden worden sind, können in vollem Umfang an 
der Universität Würzburg vom jeweiligen Prüfungsausschuss angerechnet werden; Leistungen 
aus einer Abschlussarbeit werden nicht anerkannt. 

 
 

Zu § 17 ASPO: 
Form der Prüfungsleistungen 

 
Abs. 2:  Regelung der Teilmodulprüfungen 
 

Satz 1: 
Prüfungsform, Prüfungsdauer und Prüfungsumfang werden in den Teilmodulbeschreibungen 
festgelegt. 
 
Satz 2: 
Die Modulverantwortlichen können durch den Prüfungsausschuss ermächtigt werden, spätes-
tens zwei Wochen nach Beginn der Vorlesungszeit innerhalb des in den Modulbeschreibun-
gen festgesetzten Rahmens die Form und Dauer der Prüfungen festzulegen. 

  
 



Zu § 18 ASPO: 
Mündliche Teilmodulprüfungen 

 
Abs. 2:  Regelung der Zahl der Prüflinge 
 

Satz 2: 
Mündliche Prüfungen finden grundsätzlich als Einzelprüfungen statt, können aber auch in be-
sonderen Fällen als Gruppenprüfungen mit bis zu drei Prüflingen pro Gruppe abgehalten wer-
den. 

 
Abs. 3: Regelung der Prüfungsdauer 
 

Die Dauer einer Prüfung wird in den Teilmodulbeschreibungen festgelegt. 
 
 

Zu § 19 ASPO: 
Schriftliche Teilmodulprüfungen 

 
 

Abs. 3: Regelung der Prüfungsdauer 
 
Die Dauer einer schriftlichen Prüfung wird in den Teilmodulbeschreibungen festgelegt. 

 
 

Zu § 21 ASPO: 
Abschlussarbeit: Master-Arbeit 

 
Abs. 10: Sprache der Abschlussarbeit 
 

Sätze 1 und 2: 
Die Abschlussarbeit muss in deutscher Sprache vorgelegt werden. 

 
 

Zu § 22 ASPO: 
Abschlusskolloquium 

 
Abs. 1:  Notwendigkeit eines Abschlusskolloquiums 
 
 Sätze 1 und 2: 

Im Studienfach Vergleichende Indogermanische Sprachwissenschaft in der Ausprägung von 
45 ECTS-Punkten findet kein Abschlusskolloquium statt. 
Im Falle einer fächerübergreifenden Abschlussarbeit richtet sich die Erforderlichkeit der Durch-
führung eines Abschlusskolloquiums nach den fachspezifischen Bestimmungen desjenigen 
Studienfaches, dessen Prüfungsausschuss für das Prüfungsverfahren der Abschlussarbeit 
zuständig ist. 

 
 

Zu § 23 ASPO: 
Organisation von Prüfungen 

 
Abs. 1: Prüfungszeitraum 

 
Die Prüfungszeiträume werden von dem Dozenten bzw. der Dozentin am Anfang der jeweili-
gen Veranstaltung eines Semesters bekannt gegeben. 
 

Abs. 2: Anmeldezeiträume, Anmeldepflicht 
 

Die Anmeldung hat spätestens in der zweiten Vorlesungswoche zu erfolgen. 
 

Abs. 3: Rücktrittsfrist 
 
Der Prüfling kann von einer angemeldeten Prüfung bis spätestens eine Woche vor dem Prü-
fungstermin zurücktreten. 



 
 

Zu § 31 ASPO: 
Bestehen von Prüfungen 

 
Abs. 4: Bestehen der Master-Prüfung 

 
Für das erfolgreiche Bestehen der Master-Prüfung müssen im Studienfach Vergleichende In-
dogermanische Sprachwissenschaft als eines von zwei Hauptfächern Module aus dem Wahl-
pflichtbereich im Umfang von 45 ECTS-Punkten sowie die Master-Arbeit mit 30 ECTS-
Punkten erfolgreich abgeschlossen worden sein. 

 
 
 
Anlagen: 
 
Anlage 1: Studienfachbeschreibung 
 
Anlage 2: Modul- und Teilmodulbeschreibungen (Modulhandbuch) 
 
 
 

§ 2 
Inkrafttreten 

 
    Diese fachspezifischen Bestimmungen treten mit Wirkung vom 1. Oktober 2008 in Kraft. Das Inkraft-
treten der ASPO bleibt hiervon unberührt. 

 
 
 
 
 
 

 
Ausgefertigt aufgrund des Beschlusses des Senats der Universität Würzburg vom 10. Februar 2009. 
 
Würzburg, den 7. April 2009 
 
 
Der Präsident: 
 
 
Prof. Dr. A. Haase 
 
 
 
 
 
 
 
Die Fachspezifischen Bestimmungen für das Master-Studienfach Vergleichende Indogermanische 
Sprachwissenschaft (Erwerb von 45 ECTS-Punkten) wurden am 7. April 2009 in der Universität nieder-
gelegt; die Niederlegung wurde am 8. April 2009 durch Anschlag in der Universität bekannt gegeben. 
Tag der Bekanntmachung ist daher der 8. April 2009. 
 
Würzburg, den 8. April 2009 
 
 
Der Präsident: 
 
 
Prof. Dr. A. Haase 
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Anlage 1  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Studienfachbeschreibung 
 

für das Master-Studienfach 
 

Vergleichende Indogermanische Sprachwissenschaft 
 

(Erwerb von 45 ECTS-Punkten)  



 



 
 Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre   
 
 

Studienfachbeschreibung (Master) als Fach der 2-Fac h-Ausprägung mit 45-45-
30 ECTS-Punkten  
(2007/1)                         (Stand: 17.11.2008) 

 

Studienfachbezeichnung:   
 

Vergleichende Indogermanische Sprachwissenschaft Nr.: 
(wird von der 
ZV ausgefüllt) 

Studienfachverantwortung:  Inhaber/-in des Lehrstuhls für Vergleichende Sprachwissenschaft  

Module des Studienfachs 

Wahlpflichtbereich: 45 ECTS-PUNKTE  

Phase  Nr.: (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Modulbezeichnung Kurzbe-
zeichnung  

Dauer 
[Sem.] 

ECTS-
Punkte 

Modulverantwor-
tung  

V
er

ti
ef

u
n

g
 

Bereich 1: 15 ECTS-Punkte 

 Spezialisierungsmodul: 
Westindogermanische 
Sprachen 

04-VS-
SWS 

1 15  

 

 

15 

Inhaber/-in des 
Lehrstuhls für Ver-
gleichende Sprach-
wissenschaft 

 Spezialisierungsmodul: Ost-
indogermanische Sprachen 

04-VS-
SOS 

1 15 Inhaber/-in des 
Lehrstuhls für Ver-
gleichende Sprach-
wissenschaft 

Bereich 2: 15 ECTS-Punkte 

 Spezialisierungsmodul: In-
dogermanische Sprache 
und Kultur 

04-VS-
SISK 

1 15  

 

 

15 

Inhaber/-in des 
Lehrstuhls für Ver-
gleichende Sprach-
wissenschaft 

 Spezialisierungsmodul: All-
gemeine Sprachwissen-
schaft 

04-VS-
SAS 

1 15 Inhaber/-in des 
Lehrstuhls für Ver-
gleichende Sprach-
wissenschaft 

F
o

rs
ch

u
n

g
 

Bereich 3: 15 ECTS-Punkte 

 Spezialisierungsmodul: Dia-
chronischer und typologi-
scher Sprachvergleich 

04-VS-
SDTS 

1 15  

 

 

15 

Inhaber/-in des 
Lehrstuhls für Ver-
gleichende Sprach-
wissenschaft 

 Spezialisierungsmodul: In-
dogermanische Grammatik 

04-VS-SIG 1 15 Inhaber/-in des 
Lehrstuhls für Ver-
gleichende Sprach-
wissenschaft 

Abschlussarbeit: 30 ECTS-PUNKTE 

 Master-Thesis Vergleichen-
de Indogermanische 
Sprachwissenschaft 

04-VS-
MTVS 

6 Mo-
nate 

30 Betreuer/-in der 
Master-Thesis 
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Modul- und Teilmodulbeschreibungen (Modulhandbuch) 
 

für das Master-Studienfach 
 

Vergleichende Indogermanische Sprachwissenschaft 
 

(Erwerb von 45 ECTS-Punkten)  
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Wahlpflichtbereich  
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Modulbeschreibung 
(2007/2)                              (Stand: 24.11.2008) 
 

Modulbezeichnung:  

 

Spezialisierungsmodul: Westindogermanische Sprachen Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

Kurzbezeichnung: 04-VS-SWS 

1. Niveaustufe: Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Lehrstuhl für Vergleichende Sprachwissenschaft/ 
04080400 

3. Modulverantwortung:  Inhaber/-in des Lehrstuhls für Vergleichende 
Sprachwissenschaft 

4. SWS: 6 

5. ECTS-Punkte:  15 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  450 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Es werden Grundlagen der altgermanischen und/oder altkeltischen Gruppe der idg. Sprachen zunächst 
einführend vermittelt (z.B. Althochdeutsch, Gotisch, Altsächsisch oder Altnordisch bzw. Altirisch oder 
Mittelkymrisch). Darauf aufbauend werden Grundzüge von historischer Grammatik und Wortschatz der 
entsprechenden Sprachgruppe erarbeitet. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Die Studierenden verfügen über Grundkompetenzen in Phonetik, Phonologie, Morphologie, Semantik, 
Syntax und Dialektologie der jeweiligen westindogermanischen Sprache. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 04-VS-SWS-1 

Titel:  Westindogermanische Sprachen 

Verpflichtungsgrad: Pflicht 

SWS: 6 

ECTS-Punkte: 15 
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2)                          (Stand: 24.11.2008) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Westindogermanische Sprachen Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 04-VS-SWS-1 

1. Niveaustufe: Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Lehrstuhl für Vergleichende Sprachwissenschaft/ 
04080400 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/-in des Lehrstuhls für Vergleichende 
Sprachwissenschaft 

4. SWS: 6 

5. ECTS-Punkte:  15 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  450 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Referat, Hausarbeit, Klausur (Gewichtung: 25/25/50) 

12. Prüfungsumfang: Referat: ca. 30 Minuten, Hausarbeit: 10-15 Seiten, 
Klausur: ca. 45 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

Kurzbezeich-
nung: 

04-VS-SWS-1S1 04-VS-SWS-1S2 04-VS-SWS-1Ü 

Titel:  Westindogermanisch 1 Westindogermanisch 2 Westindogermanisch 3 

Art: Seminar Seminar Übung 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht Pflicht 

SWS: 2 2 2 

Arbeits-
aufwand: 

150 h 150 h 150 h 

Turnus: In der Regel alle 2 Jahre, WS In der Regel alle 2 Jahre, WS In der Regel alle 2 Jahre, WS 

Teilnehmer-
zahl: 

   

Sprache: Deutsch Deutsch Deutsch 

Inhalt: Das Seminar hat Phonetik, 
Phonologie, Morphologie, 
Semantik, Syntax, Dialektologie 
und Sprachgeschichte einer 
westindogermanischen 
Sprache zum Inhalt. 

Gegenstand des Seminares 
sind Phonetik, Phonologie, Mor-
phologie, Semantik, Syntax, 
Dialektologie und Sprach-
geschichte einer weiteren 
westindogermanischen 
Sprache. 

Es werden in der aktuellen 
Forschung diskutierte Probleme 
zu einer Westindogermani-
schen Sprache behandelt. Die 
Studierenden sind in 
Teilbereichen zu Selbststudium 
unter Betreuung des 
Modulverantwortlichen 
angehalten. 

Sonstiges:    
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Modulbeschreibung 
(2007/2)                              (Stand: 24.11.2008) 
 

Modulbezeichnung:  

 

Spezialisierungsmodul: Ostindogermanische Sprachen Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

Kurzbezeichnung: 04-VS-SOS 

1. Niveaustufe: Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Lehrstuhl für Vergleichende Sprachwissenschaft/ 
04080400 

3. Modulverantwortung:  Inhaber/-in des Lehrstuhls für Vergleichende 
Sprachwissenschaft 

4. SWS: 6 

5. ECTS-Punkte:  15 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  450 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Das Modul dient der Abrundung der BA-Ausbildung im östlichen Bereich der Indogermania (z.B. 
Tocharisch, Altarmenisch, Indoiranisch). 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Die Studierenden verfügen über weiterführende Kompetenz in Phonetik, Phonologie, Morphologie, 
Semantik und Syntax ausgewählter ostindogermanischer Sprachen (Armenisch, Tocharisch, 
Indoiranisch). 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 04-VS-SOS-1 

Titel:  Ostindogermanische Sprachen 

Verpflichtungsgrad: Pflicht 

SWS: 6 

ECTS-Punkte: 15 
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Teilmodulbeschreibung 
(2007/2)                          (Stand: 24.11.2008) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Ostindogermanische Sprachen Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 04-VS-SOS-1 

1. Niveaustufe: Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Lehrstuhl für Vergleichende Sprachwissenschaft/ 
04080400 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/-in des Lehrstuhls für Vergleichende 
Sprachwissenschaft 

4. SWS: 6 

5. ECTS-Punkte:  15 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  450 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Referat, Hausarbeit, Klausur (Gewichtung: 25/25/50) 

12. Prüfungsumfang: Referat: ca. 30 Minuten, Hausarbeit: 10-15 Seiten, 
Klausur: ca. 45 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

Kurzbezeich-
nung: 

04-VS-SOS-1S1 04-VS-SOS-1S2 04-VS-SOS-1Ü 

Titel:  Ostindogermanisch 1 Ostindogermanisch 2 Ostindogermanisch 3 

Art: Seminar Seminar Übung 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht Pflicht 

SWS: 2 2 2 

Arbeits-
aufwand: 

150 h 150 h 150 h 

Turnus: In der Regel alle 2 Jahre, WS In der Regel alle 2 Jahre, WS In der Regel alle 2 Jahre, WS 

Teilnehmer-
zahl: 

   

Sprache: Deutsch Deutsch Deutsch 

Inhalt: Die Teilnehmer erwerben sich 
vertiefte Kompetenzen in Pho-
netik, Phonologie, Morphologie, 
Semantik, Syntax, Dialektologie 
und Sprachgeschichte einer 
ostindogermanischen Sprache. 
Die Studierenden sind in 
Teilbereichen zu Selbststudium 
unter Betreuung des 
Modulverantwortlichen 
angehalten. 

Die Teilnehmer erwerben sich 
vertiefte Kompetenzen in Pho-
netik, Phonologie, Morphologie, 
Semantik, Syntax, Dialektologie 
und Sprachgeschichte einer 
weiteren ostindogermanischen 
Sprache. Die Studierenden sind 
in Teilbereichen zu 
Selbststudium unter Betreuung 
des Modulverantwortlichen 
angehalten. 

Es werden in der aktuellen 
Forschung diskutierte Probleme 
zu einer Ostindogermanischen 
Sprache behandelt. Die 
Studierenden sind in 
Teilbereichen zu Selbststudium 
unter Betreuung des 
Modulverantwortlichen 
angehalten. 

Sonstiges:    

 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  

 
Modulbeschreibung 
(2007/2)                              (Stand: 24.11.2008) 
 

Modulbezeichnung:  

 

Spezialisierungsmodul: Indogermanische Sprache und Kultur Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

Kurzbezeichnung: 04-VS-SISK 

1. Niveaustufe: Bachelor, Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Lehrstuhl für Vergleichende Sprachwissenschaft/ 
04080400 

3. Modulverantwortung:  Inhaber/-in des Lehrstuhls für Vergleichende 
Sprachwissenschaft 

4. SWS: 6 

5. ECTS-Punkte:  15 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  450 

7. Dauer:  3 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Erarbeitung und Darstellung der Kultur der Sprecher der indogermanischen Grundsprache anhand des 
Wortschatzes. Materielle und geistige Kultur werden getrennt behandelt; die materielle Kultur mit Ein-
bezug von Befunden aus der vor- und frühgeschichtlichen Archäologie, die geistige Kultur unter Verwen-
dung von Resultaten der Philologien zu frühen indogermanischen Einzelsprachen (Hethitisch, Vedisch, 
Altiranisch, Griechisch, Latein) und der indogermanischen Dichtersprache. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/ die Studierende verfügt über weiterführende Kompetenzen zu Lebensumständen, 
Glaubensvorstellungen und Lebensraum der Indogermanen. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 04-VS-SISK-1 

Titel:  Indogermanische Sprache und Kultur 

Verpflichtungsgrad: Pflicht 

SWS: 6 

ECTS-Punkte: 15 

 
 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2007/2)                          (Stand: 24.11.2008) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Indogermanische Sprache und Kultur Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 04-VS-SISK-1 

1. Niveaustufe: Bachelor, Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Lehrstuhl für Vergleichende Sprachwissenschaft/ 
04080400 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/-in des Lehrstuhls für Vergleichende 
Sprachwissenschaft 

4. SWS: 6 

5. ECTS-Punkte:  15 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  450 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bedarf 

11. Prüfungsart: Referat, Hausarbeit, Klausur (Gewichtung: 25/25/50)  

12. Prüfungsumfang: Referat: 30 Minuten, Hausarbeit: 10-15 Seiten, Klausur: 45 
Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

Kurzbezeich-
nung: 

04-VS-SISK-1S1 04-VS-SISK-1S2 04-VS-SISK-1Ü 

Titel:  Die materielle Kultur der 
Indogermanen 

Die geistige Kultur der 
Indogermanen 

Die Kultur der Indogermanen 

Art: Seminar Seminar Übung 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht Pflicht 

SWS: 2 2 2 

Arbeits-
aufwand: 

150 h 150 h 150 h 

Turnus: In der Regel alle 2 Jahre, WS In der Regel alle 2 Jahre, WS In der Regel alle 2 Jahre, WS 

Teilnehmer-
zahl: 

   

Sprache: Deutsch Deutsch Deutsch 

Inhalt: Im Seminar wird ein Überblick 
über die materielle Kultur der 
Sprecher der indoger-
manischen Grundsprache mit 
Einbezug von Befunden aus 
der vor- und frühgeschichtli-
chen Archäologie vermittelt und 
in der Forschung kontrovers 
diskutierte Fragen erörtert. 

Gegenstand des Seminares ist 
ein Überblick über die geistige 
Kultur der Sprecher der in-
dogermanischen Grundsprache 
durch Verwendung von Resul-
taten der Philologien zu frühen 
indogermanischen Einzelspra-
chen und der indogermani-
schen Dichtersprache sowie in 
der Forschung kontrovers 
diskutierte Fragen. 

Vertiefung einer Fragestellung 
zur Kultur der Indogermanen 
(auch anhand von Grammatik 
und Wortschatz indogermani-
scher Sprachen) sowie zuge-
höriger Sekundärliteratur unter 
Betreuung des Modulverant-
wortlichen. Die Studierenden 
sind in Teilbereichen zu 
Selbststudium unter Betreuung 
des Modulverantwortlichen 
angehalten. 

Sonstiges:    

 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  

 
Modulbeschreibung 
(2007/2)                              (Stand: 24.11.2008) 
 

Modulbezeichnung:  

 

Spezialisierungsmodul: Allgemeine Sprachwissenschaft Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

Kurzbezeichnung: 04-VS-SAS 

1. Niveaustufe: Bachelor, Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Lehrstuhl für Vergleichende Sprachwissenschaft/ 
04080400 

3. Modulverantwortung:  Inhaber/-in des Lehrstuhls für Vergleichende 
Sprachwissenschaft 

4. SWS: 6 

5. ECTS-Punkte:  15 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  450 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

1. Grammatiktheorien der jüngeren Vergangenheit  
2. Anwendung und Vergleich dieser Theorien in verschiedenen Bereichen der Grammatik, v.a. der 

Syntax (z.B. Tempus, Modus, Aspekt, adverbale Relationen [Adverbien, Kasus], adnominale 
Relationen [Präpositionalphrasen, Attribute, Appostitionen]) anhand verschiedener Sprachen der 
Gegenwart je nach Sprachkompetenz der Teilnehmer 

3. Geschichte der Sprachwissenschaft seit der Antike 
4. Anwendung der unter (4) eingeführten Methoden auf verschiedene Sprachen unterschiedlicher 

geographischer und genetischer Zugehörigkeit (z.B. Türkisch, Chinesisch, Deutsch, Latein, 
Eskimo u.a.) anhand von einführenden Grammatiken dieser Sprachen 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Die Studierenden sind mit dem aktuellen Stand der Forschung vertraut und in der Lage, Theorien und 
Methoden der Vergleichenden Sprachwissenschaft auf unterschiedliche Sprachen anzuwenden. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 04-VS-SAS-1 

Titel:  Allgemeine Sprachwissenschaft 

Verpflichtungsgrad: Pflicht 

SWS: 6 

ECTS-Punkte: 15 

 
 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2007/2)                          (Stand: 24.11.2008) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Allgemeine Sprachwissenschaft Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 04-VS-SAS-1 

1. Niveaustufe: Bachelor, Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Lehrstuhl für Vergleichende Sprachwissenschaft/ 
04080400 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/-in des Lehrstuhls für Vergleichende 
Sprachwissenschaft 

4. SWS: 6 

5. ECTS-Punkte:  15 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  450 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Referat, Hausarbeit, Klausur (Gewichtung: 25/25/50) 

12. Prüfungsumfang: Referat: ca. 30 Minuten, Hausarbeit: 10-15 Seiten, 
Prüfung: ca. 45 Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

Kurzbezeich-
nung: 

04-VS-SAS-1S1 04-VS-SAS-1S2 04-VS-SAS-1Ü 

Titel:  Allgemeine Sprachwissenschaft 
1 

Allgemeine Sprachwissenschaft 
2 

Allgemeine Sprachwissenschaft 
2 

Art: Seminar Seminar Übung 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht Pflicht 

SWS: 2 2 2 

Arbeits-
aufwand: 

150 h 150 h 150 h 

Turnus: In der Regel alle 2 Jahre, WS In der Regel alle 2 Jahre, WS In der Regel alle 2 Jahre, WS 

Teilnehmer-
zahl: 

   

Sprache: Deutsch Deutsch Deutsch 

Inhalt: Im Seminar werden Probleme 
(der aktuellen Forschung) der 
Allgemeinen Sprachwissen-
schaft auf den Gebieten 
Morphologie, Syntax und 
Wortbildung anhand un-
terschiedlicher Objektsprachen 
thematisiert. 

Gegenstand des Seminares 
sind Probleme (der aktuellen 
Forschung) der Allgemeinen 
Sprachwissenschaft auf den 
Gebieten lexikalische und 
grammatikalische Semantik 
anhand unterschiedlicher Ob-
jektsprachen. 

Die Teilnehmer bearbeiten in 
der Forschung kontrovers dis-
kutierte Fragen anhand von 
Texten mit Bezug auf die rele-
vante Sekundärliteratur und 
vertiefen ihre Kenntnis von Pro-
blemen der Allgemeinen 
Sprachwissenschaft (z.B. 
Grammatiktheorien, Wissen-
schaftsgeschichte, Typologie). 

Sonstiges:    

 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  

 
Modulbeschreibung 
(2007/2)                              (Stand: 24.11.2008) 
 

Modulbezeichnung:  

 

Spezialisierungsmodul: Diachronischer und typologischer 
Sprachvergleich 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

Kurzbezeichnung: 04-VS-SDTS 

1. Niveaustufe: Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Lehrstuhl für Vergleichende Sprachwissenschaft/ 
04080400 

3. Modulverantwortung:  Inhaber/-in des Lehrstuhls für Vergleichende 
Sprachwissenschaft 

4. SWS: 6 

5. ECTS-Punkte:  15 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  450 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

1) Methodik und Erkenntnisse der diachronischen Sprachbetrachtung 
2) Anwendung der Diachronie in verschiedenen Bereichen der Grammatik 
3) Systeme und Methoden der typologischen Klassifikation von Sprachen (morphosyntaktische und 

syntaktische Typologie) 
4) Anwendung der unter (3) eingeführten Methoden auf verschiedene Sprachen unterschiedlicher 

geographischer und genetischer Zugehörigkeit (z.B. Türkisch, Chinesisch, Deutsch, Latein, Eskimo 
u.a.) anhand von einführenden Grammatiken dieser Sprachen 

5) Leistung und Abgrenzung von diachroner und typologischer Sprachwissenschaft 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Die Studierenden verfügen über einen hohen Grad an diachronischer und typologischer 
Sprachkompetenz und finden sich in der aktuellen Methoden- und Forschungsdiskussion zurecht. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 04-VS-SDTS-1 

Titel:  Diachronischer und typologischer Sprachvergleich 

Verpflichtungsgrad: Pflicht 

SWS: 6 

ECTS-Punkte: 15 

 
 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2007/2)                          (Stand: 24.11.2008) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Diachronischer und typologischer Sprachvergleich Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 04-VS-SDTS-1 

1. Niveaustufe: Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Lehrstuhl für Vergleichende Sprachwissenschaft/ 
04080400 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/-in des Lehrstuhls für Vergleichende 
Sprachwissenschaft 

4. SWS: 6 

5. ECTS-Punkte:  15 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  450 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Referat, Hausarbeit, Klausur (Gewichtung: 25/25/50) 

12. Prüfungsumfang: Referat: 30 Minuten, Hausarbeit: 10-15 Seiten, Klausur: 45 
Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

Kurzbezeich-
nung: 

04-VS-SDTS-1S1 04-VS-SDTS-1S2 04-VS-SDTS-1Ü 

Titel:  Diachronischer und 
typologischer Sprachvergleich 1 

Diachronischer und 
typologischer Sprachvergleich 2 

Diachronischer und 
typologischer Sprachvergleich 3 

Art: Seminar Seminar Übung 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht Pflicht 

SWS: 2 2 2 

Arbeits-
aufwand: 

150 h 150 h 150 h 

Turnus: In der Regel jährlich, SS In der Regel jährlich, SS In der Regel jährlich, SS 

Teilnehmer-
zahl: 

   

Sprache: Deutsch Deutsch Deutsch 

Inhalt: Im Seminar werden die 
Methoden und Prinzipien der 
Diachronie und Typologie 
vertieft. 

Gegenstand des Seminars sind 
die Anwendung diachronischer 
und typologischer 
Methodenkenntnisse auf 
verschiedene Sprachen der 
Welt. Die Studierenden lernen 
die Leistungen und Grenzen 
der jeweiligen Methodik 
kennen. 

Die Studierenden bearbeiten in 
der Forschung kontrovers 
diskutierte Fragen anhand von 
Texten mit Bezug auf die rele-
vante Sekundärliteratur und 
erweitern ihre Kenntnisse von 
in der aktuellen Forschung 
diskutierten Problemen. Die 
Studierenden sind in 
Teilbereichen zu Selbststudium 
unter Betreuung des 
Modulverantwortlichen 
angehalten. 

Sonstiges:    

 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  

 
Modulbeschreibung 
(2007/2)                              (Stand: 24.11.2008) 
 

Modulbezeichnung:  

 

Spezialisierungsmodul: Indogermanische Grammatik Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

Kurzbezeichnung: 04-VS-SIG 

1. Niveaustufe: Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Lehrstuhl für Vergleichende Sprachwissenschaft/ 
04080400 

3. Modulverantwortung:  Inhaber/-in des Lehrstuhls für Vergleichende 
Sprachwissenschaft 

4. SWS: 6 

5. ECTS-Punkte:  15 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  450 

7. Dauer:  1 Semester 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Das Modul behandelt in der aktuellen Forschung diskutierte Probleme der indogermanischen Gramma-
tik. Es wird eine gleichmäßige Verteilung auf die Gebiete Phonologie, Morphologie, Wortbildung, Syntax 
und Semantik angestrebt. Eine solche Verteilung kann aber nicht garantiert werden, da sie von der 
Entwicklung der wissenschaftlichen Fachdiskussion abhängig und somit nicht vorhersagbar ist. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Die Studierenden beherrschen Methodik und Faktenwissen der vergleichenden indogermanischen 
Sprachwissenschaft auf aktuellstem Stand. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 04-VS-SIG-1 

Titel:  Indogermanische Grammatik 

Verpflichtungsgrad: Pflicht 

SWS: 6 

ECTS-Punkte: 15 

 
 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2007/2)                          (Stand: 24.11.2008) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Indogermanische Grammatik Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 04-VS-SIG-1 

1. Niveaustufe: Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Lehrstuhl für Vergleichende Sprachwissenschaft/ 
04080400 

3. Teilmodulverantwortung:  Inhaber/-in des Lehrstuhls für Vergleichende 
Sprachwissenschaft 

4. SWS: 6 

5. ECTS-Punkte:  15 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  450 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, nach Bekanntgabe 

11. Prüfungsart: Referat, Hausarbeit, Klausur (Gewichtung: 25/25/50) 

12. Prüfungsumfang: Referat: 30 Minuten, Hausarbeit: 10-15 Seiten, Klausur: 45 
Minuten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 

Kurzbezeich-
nung: 

04-VS-SIG-1S1 04-VS-SIG-1S2 04-VS-SIG-1Ü 

Titel:  Indogermanische Grammatik 1 Indogermanische Grammatik 2 Indogermanische Grammatik 3 

Art: Seminar Seminar Übung 

Verpflich-
tungsgrad: 

Pflicht Pflicht Pflicht 

SWS: 2 2 2 

Arbeits-
aufwand: 

150 h 150 h 150 h 

Turnus: In der Regel jährlich, SS In der Regel jährlich, SS In der Regel jährlich, SS 

Teilnehmer-
zahl: 

   

Sprache: Deutsch Deutsch Deutsch 

Inhalt: Im Seminar werden in der 
aktuellen Forschung diskutierte 
Probleme der indoger-
manischen Grammatik in den 
Teilgebieten Phonologie, 
Morphologie und Wortbildung 
erörtert sowie Methodik und 
Faktenwissen der indogermani-
schen Sprachwissenschaft 
ausgebaut. 

Gegenstand des Seminares isrt 
die Vertiefung von in der 
aktuellen Forschung 
diskutierten Problemen der 
indogermanischen Grammatik 
in den Teilgebieten Syntax und 
Semantik. 

Die Teilnehmenden bearbeiten 
in der Forschung kontrovers 
diskutierte Fragen anhand von 
Texten mit Bezug auf die rele-
vante Sekundärliteratur und 
erweitern ihre Kenntnisse von 
in der aktuellen Forschung 
diskutierten Problemen der 
indogermanischen Grammatik. 
Die Studierenden sind in 
Teilbereichen zu Selbststudium 
unter Betreuung des 
Modulverantwortlichen 
angehalten. 

Sonstiges:    
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Abschlussarbeit  
 



 



 
   Referat 2.1: 
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  

 
Modulbeschreibung 
(2007/2)                              (Stand: 17.11.2008) 
 

Modulbezeichnung:  

 

Master-Thesis Vergleichende Indogermanische 
Sprachwissenschaft 

Nr.: (wird von 
der ZV aus-
gefüllt) 

Kurzbezeichnung: 04-VS-MTVS 

1. Niveaustufe: Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit 

Lehrstuhl für Vergleichende Sprachwissenschaft / 
04080400 

3. Modulverantwortung:  Betreuer/-in der Master-Thesis 

4. SWS:  

5. ECTS-Punkte:  30 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  900 

7. Dauer:  6 Monate 

8. a) Zuvor bestandene Module:  

      b) Sonstige Vorkenntnisse:  

9. Als Vorkenntnis erforderlich für Module:  

10. Inhalte: 

Bearbeitung eines definierten sprachwissenschaftlichen Problems in bestimmter Zeit mit 
wissenschaftlichen Methoden. 

11. Erworbene Kompetenzen/Qualifikation: 

Der/Die Studierende verfügt über die Fähigkeit zur Bearbeitung eines definierten 
sprachwissenschaftlichen Problems mit wissenschaftlichen Methoden und zu dessen schriftlicher 
Präsentation. 

12. Teilmodule: 
Kurzbezeichnung: 04-VS-MTVS-1    

Titel:  Master-Thesis Vergleichende Indogermanische Sprachwissenschaft    

Verpflichtungsgrad: Pflicht    

SWS:     

ECTS-Punkte: 30    

   
 



 
 Referat 2.1:                        
 Qualitätssicherung in Studium und Lehre  
 
 

Teilmodulbeschreibung 
(2007/2)                          (Stand: 17.11.2008) 

 

Teilmodulbezeichnung:  
 

Master-Thesis Vergleichende Indogermanische 
Sprachwissenschaft 

Nr.:  (wird 
von der ZV 
ausgefüllt) 

Kurzbezeichnung: 04-VS-MTVS-1 

1. Niveaustufe: Master 

2. Fakultät bzw. Institut / Nummer der 
Organisationseinheit: 

Lehrstuhl für Vergleichende Sprachwissenschaft / 
04080400 

3. Teilmodulverantwortung:  Betreuer/-in der Master-Thesis 

4. SWS:  

5. ECTS-Punkte:  30 

6. Studentischer Arbeitsaufwand [h]:  900 

7. a) Zuvor bestandene Teilmodule:  

 b) Sonstige Vorkenntnisse:  

8. Als Vorkenntnis erforderlich für 
Teilmodule: 

 

9. Turnus der Prüfung: Semesterweise 

10. Prüfungsanmeldung: Ja, fortlaufend nach Rücksprache mit der Betreuerin/ dem 
Betreuer 

11. Prüfungsart: Schriftliche wissenschaftliche Arbeit 

12. Prüfungsumfang: Ca. 80 Seiten 

13. Sprache der Prüfung: Deutsch 

14. Bewertungsart: Numerische Notenvergabe 

15. Lehrveranstaltungen: 
Kurzbezeich-
nung: 

    

Titel:     
 

Art:    
 

Verpflich-
tungsgrad: 

   
 

SWS:    
 

Arbeits-
aufwand: 

    

Turnus:     

Teilnehmer-
zahl: 

    

Sprache:     

Inhalt:   
  

Sonstiges:     
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